
 
 
Modulbeschreibung: Soziale Arbeit 1 
 
Fachbereich Sozialwesen 
Studiengang Bachelorstudiengang Soziale Arbeit 
Modulname Soziale Arbeit 1: 

Fachwissenschaft Soziale Arbeit 
Modulnummer SW.1.102 
Pflicht-/Wahlpflicht-/Wahlmodul Pflichtmodul 
Modul-Verantwortlicher Prof. Dr. Nachtigall 

Prof. Dr. Lindner 
Inhalt  • Entwicklungslinien der Sozialen Arbeit 

im Spannungsfeld von gesellschaftli-
chen Geschlechter- und Generations-
verhältnissen sowie sozialpolitischen 
Rahmungen 

• Handlungsbezogene Anwendung von 
disziplinären Wissensbeständen auf 
sozialpädagogische Problemstellun-
gen – Grundlagen 
 

Seminar Geschichte und Theorie Sozialer 
Arbeit: 

• Entstehung des bürgerlichen Sozial-
staats in Deutschland unter Bismarck 
am Ende des 19. Jhd. als staatliche 
Antwort auf die Misere der Arbeiter-
klasse sowie auf Inhalt und Intention 
des Marxismus 

• Die bürgerliche Frauenbewegung mit 
ihrer Intention des „Sozialen Friedens“ 
durch die Inhalte der „Sozialen Mütter-
lichkeit“ als gesellschaftliche Verände-
rungskraft zu Beginn des 20. Jhd. 

• Die „Sozialpädagogische Reformbe-
wegung“ vor dem Hintergrund der 
bürgerlichen Jugendbewegung (Wan-
dervogel und Bündische Jugend) in 
den 1920er Jahren, die v.a. auf die 
Beseitigung der Misere von Kindern 
und Jugendlichen der Arbeiterklasse 
zielt 

• Die Studenten- und Jugendrevolte in 
den 1960er Jahren, die zu einer Fun-
damental-Liberalisierung in West-
deutschland führt und die Sozialar-
beitsbewegung in den 1970er Jahren 
beflügelt (Randgruppenstrategie) 

• Weitere Entwicklungen 
 



 
Seminar Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit: 

• Entwicklungslinien der Sozialen Arbeit 
und ihre Ausdifferenzierung  

• Überblick über Institutionen und Ar-
beitsfelder der Sozialen Arbeit (Kin-
der- und Jugendhilfe; Arbeit mit Ziel-
gruppen in der Sozialen Arbeit) mit 
den Schwerpunkten Problemlagen 
von Adressat*innen der Sozialen Ar-
beit, Institutionen, Konzepte und Me-
thoden professionellen Handelns, 
rechtliche Rahmenbedingungen 

• Überblickskenntnisse über spezifische 
Entwicklungen und Besonderheiten in 
den neuen Bundesländern  

• Berufliches Selbstverständnis von So-
zialarbeiter*innen, biografische, ethi-
sche und (sozial-)politische Aspekte 
 

Seminar Handlungswissenschaften: 
• Institutionen, Methoden und Konzep-

te, rechtliche Rahmenbedingungen 
eines Feldes der Sozialen Arbeit 

• Lebens- und Problemlagen von Ad-
ressat*innen der Sozialen Arbeit 

• Professionelles Handeln und Selbst-
verständnis von Sozialarbeiter*innen 
(Strukturen und Begründungen im 
methodischen Handeln; ethische 
Prinzipien; berufliches Selbstver-
ständnis) 

Qualifikationsziele • Impulse zur Entwicklung einer berufli-
chen Identität, die sich durch metho-
disches, wissenschaftlich begründetes 
Handeln und eine kritische Reflexivität 
gegenüber den Herausforderungen 
auszeichnet 

• Kenntnisse über Grundlagen für ein 
wissenschaftlich und methodisch be-
gründetes professionelles Handeln 

• Orientierung für spezifische berufliche 
Interessen 

• Historische und gesellschaftskritische 
Kenntnisse über die sukzessive Her-
ausbildung Sozialer Arbeit, ihre Ent-
wicklungsstränge und entsprechender 
theoretischer Ansätze 

• Kenntnisse über ökonomische, politi-
sche und gesellschaftlich-kulturelle 
Veränderungen und Probleme des 19. 
bis 21. Jahrhunderts, die staatliche 
und gesellschaftlich-soziale Bewe-
gungen und Tendenzen evozieren 
und Inhalt und Intention Sozialer Ar-



beit bestimmen 
• Kompetenzen: Sozialkritische Er-

kenntnisse über den Zusammenhang 
von Modernisierungsprozessen- und 
Risiken des sich entwickelnden Kapi-
talismus einerseits und den staatli-
chen Interventionen, die auch auf den 
Druck gesellschaftlich-sozialer Re-
formbewegungen zurückzuführen sind 
und die quantitative und qualitative 
Herausbildung Sozialer Arbeit ande-
rerseits bedingen 

• Vermittlung von Wissen über die Viel-
falt der Arbeitsfelder und ihrer Ursa-
chen 

• Vermittlung der Bedeutung selbstre-
flexiver und reflexiver Kompetenzen 
(i.S.v. Theorie-Praxis-Reflexion) 

• Entwicklung eines Verständnisses für 
Soziale Arbeit als Disziplin und Pro-
fession sowie grundlegender berufli-
cher Ambivalenzen (Nähe-Distanz; 
Hilfe-Kontrolle etc.) 

• Hilfestellung bei der Orientierung für 
das berufspraktische Semester 

Lehrform(en) (V, Ü, S, P, ...) S 
Literaturangaben C.W. MÜLLER: Soziale Arbeit im 20. Jahr-

hundert - Erziehen und Helfen. 
CHASSÉ/ VON WENSIERSKI (Hrsg.): Praxisfel-
der der Sozialen Arbeit. 
HERING/ MÜNCHMEIER: Geschichte der Sozia-
len Arbeit. 
vollständige Literaturliste im Vorlesungsver-
zeichnis bzw. StudIP abrufbar 

Lehrmaterialien im Vorlesungsverzeichnis und Stud.IP abruf-
bar 

ggf. Lernformen / eingesetzte Medien Kleingruppenarbeit 
Semesterlage (Studiensemester) 1. und 2. Semester (Winter- & Sommerse-

mester) 
Voraussetzungen für die Teilnahme, 
erforderlich Vorkenntnisse 

Keine Vorgaben 

Voraussetzungen für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsleistung) 

1 Prüfungsleistung (Hausarbeit oder Fachre-
ferat) und 1 Studienleistung (wissenschaftli-
che Ausarbeitung oder Referat) 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 cp 
Arbeitsaufwand (work load) in: 

- Präsenzstunden (SWS) und 
- Selbststudium (h) 

300 h 
6 SWS (90 h) 
210 h 

Dauer des Moduls 2 Semester 
Veranstaltungsort im Vorlesungsverzeichnis und Stud.IP abruf-

bar 
Veranstaltungszeit im Vorlesungsverzeichnis und Stud.IP abruf-

bar 
Veranstaltungssprache(n) Deutsch 



Stand der Modulbeschreibung 10.01.2018 
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